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Heute sind folgende Experten
für Sie am HNA-Telefon

Freitag, 2. März

10 bis 12 Uhr

Prof. Dr.
Ulrike Bockmühl

Klinikum Kassel

Thema: Cochlea-Implantate
HNA-Telefon: 05 61 / 203 14 83

11 bis 12 Uhr

Zahnarzt
Martin Wurzler

Thema: Der falsche Biss
HNA-Telefon: 05 61 / 203 14 84

13 bis 15 Uhr

Dr. Johannes Hensel
Ambulantes

Operationszentrum

Thema: Gelenkerhalt
HNA-Telefon: 05 61 / 203 14 85

15 bis 17 Uhr
Naturheilpraxis

Peter Witt
Thema: Hypnose

HNA-Telefon: 05 61 / 203 14 86

Weitere Informationen sowie die
komplette Beilage „Gesundheit
2018“ finden Sie auf unserem

Gesundheitsportal
www.hna.de/gesundheit

Gesundheitswoche

Wagner, aus Lohfelden stam-
mend und Absolvent der En-
gelsburg in Kassel. Mit den Ho-
ckenheimern haben die Ems-
taler noch eine Rechnung of-
fen: Vergangenes Jahr schie-
den sie gegen den SV in der Po-
kal-Zwischenrunde aus.

SC CAISSA SCHWARZENBACH
Der Verein aus dem saarlän-

dischen Homburg belegt in
der Oberliga Südwest derzeit
nur Platz fünf.

SF BAD EMSTAL/WOLFHAGEN
Die Gastgeber sind Spitzen-

reiter der Verbandsliga und
wollen in die Hessenliga auf-
steigen. Es wäre dann der vier-
te Durchmarsch nacheinan-
der. Mittelfristiges Ziel ist die
2. Bundesliga, die 2020/21 er-
reicht werden kann. Über eine
Kooperation mit einer ukrai-
nischen Schachschule haben
die Emswölfe eine schlagkräf-
tige Mannschaft, die sich auch
mit den deutschen Spitzenver-

wölfen. Gegen wen seine
Mannschaft antreten muss,
steht noch nicht fest. Denn die
Partien für das Achtelfinale
werden erst ausgelost. Vier
Mannschaften spielen in Wolf-
hagen.

OSG BADEN-BADEN
Was der FC Bayern im Fuß-

ball ist die OSG Baden-Baden
im Schach. Seit dem Aufstieg
in Bundesliga 2002 wurde die
OSG elfmal Meister und neun-
mal Pokalsieger. Fünf Spieler
der Top-10 der Weltrangliste
sind in Baden-Baden gemel-
det, allen voran Weltmeister
Magnus Carlsen und Ex-Welt-
meister Vishy Anand.

SV HOCKENHEIM
Der SV spielt seit 2010 in

der Bundesliga und wurde
seitdem zweimal die Vize-
meister. Bekanntester Spieler
ist Ex-Weltmeister Anatoly
Karpow. In Hockenheim spielt
auch Großmeister Dennis

Von Michael Rieß

WOLFHAGEN. Auf den gro-
ßen Coup hoffen die Schach-
spieler der SF Bad Emstal/
Wolfhagen. Am Wochenende
sind sie Gastgeber der Zwi-
schenrunde beim Deutschen
Mannschaftspokal – und bei
einem Sieg winkt der Einzug
ins Halbfinale.

Doch die möglichen Gegner
bis dahin sind hochkarätig;
von der Ligazugehörigkeit
deutlich besser als die Ems-
wölfe, wie sich die Schach-
freunde aus Bad Emstal und
Wolfhagen nennen. Doch die
Gastgeber haben einen klei-
nen Vorteil: Kein Team tritt in
Bestbesetzung an. Der Grund:
Ein Wochenende später ist das
renommierte Kandidatentur-
nier in Berlin und darauf wer-
den sich einige Topspieler,
wie der Ex-Weltmeister Anato-
ly Karpow, vermutlich vorbe-
reiten, vermutet Jörg Wiegel
von den gastgebenden Ems-

Schachelite Gast in Wolfhagen
Zum Deutschen Mannschaftspokal kommt der Meister – Emswölfe wollen ins Halbfinale

einen messen kann. Spitzen-
spieler ist Wladimir Kramnik,
Weltmeister von 2000 bis
2007. Er wird allerdings nicht
antreten. Gleiches gilt für
Großmeister Alexander Ria-
zantsev, der bei den Emswöl-
fen gemeldet ist. Der russi-
scher Meister von 2016 und
Trainer der russischen Natio-
nalmannschaft bereitet sich
ebenfalls auf das Berliner Tur-
nier vor.

DAS TURNIER
Das Turnier im Gemeinde-

raum der Kirche St. Maria,
Friedenstraße 13, in Wolfha-
gen beginnt am Samstag um
14 Uhr. Dann wird gelost, wer
gegen wen im Achtelfinale
spielen muss. Die Gastgeber
hoffen auf Schwarzenbach.
„Das wäre das leichteste Los“,
sagt Wiegel. Doch auch gegen
die beiden anderen Gegner
wähnt man sich, wenngleich
Außenseiter, nicht chancen-
los. Die beiden Sieger der

Samstagspartien bestreiten
dann am Sonntag, 14 Uhr, das
Viertelfinale an gleicher Stel-
le. Der Sieger kommt weiter
und steht dann im Halbfinale.

DER WEG DER EMSWÖLFE
Es gibt beim Schach zwei

Wege, um in die Zwischenrun-
de, also unter die letzten 16
Mannschaften, zu kommen.
Zunächst ist da der reine Po-
kalweg. Über Bezirks- und Lan-
desebene werden die Pokal-
wettbewerbe ausgetragen. Für
die Bundesebene qualifizieren
sich letztlich 32 Teams, die
dann, immer noch im K.o.-Sys-
tem acht Achtelfinalisten aus-
spielen. Die restlichen acht
Teilnehmer sind die Viertelfi-
nalisten des Vorjahres. Ver-
ganges Jahr schafften die Ems-
wölfe den Einzug ins Viertelfi-
nale – unter anderem durch
einen Sieg über Bundesligist
Solingen.

Eintritt: Der Eintritt zu den
Spielen ist frei.

Tritt für die Emswölfe an: Yuriy Kuzubov und seine Teamkollegen der Schachfreunde Bad Emstal/Wolfhagen hoffen auf den Einzug ins Viertelfinale des
Deutschen Mannschaftspokal. Foto: nh

Lokalsport in
Kürze
Marie Homann in der
Hessenauswahl
Mädchenfußball. Marie Ho-
mann vom TSV Jahn Calden wur-
de in die Hessenauswahl beru-
fen. Sie nimmt am Verbands-
lehrgang der u12-Spielerinnen
am 18. März in Grünberg teil.

Hessenligist Vellmar
hat Heimspiel
Fußball. Von den drei nordhes-
sischen Mannschaften in der

Hessenliga haben zwei Heim-
recht: Vellmar und Lohfelden.
Schlusslicht Vellmar empfängt
am Samstag um 15 Uhr den
ebenfalls abstiegsbedrohten VfL
Ginsheim, Lohfelden den Gast
aus Neu-Isenburg. Auswärts an-
treten muss der KSV Baunatal.
Der Tabellensechste ist zu Gast
in Watzenborn, das zwei Ränge
besser postiert ist.

ANZEIGE

Wilhelmshöher Allee 132
Kassel · Tel. 05 61 / 2 50 82
www.Toms-Kassel.de

Testen Sie die neuen Modelle am
Sa., 3. März 2018 von 10–14 Uhr
• 2018 Modelle Tagesangebot -10%
• sparen Sie mit

Auslaufmodellen bis zu 500,– €

•Fachgeschäft für Elektrofahrräder und Pedelecs

Bahnhofstraße 29
34582 Borken

Telefon 0 56 82/ 23 61

Basthauptweg 6
34576 Homberg (Efze)

Telefon 0 56 81/ 71 08 75

•Fahrräder
•Fahrradwerkstatt
•Elektroräder

bei E-Bikes sparen Sie bis zu 500,– & mehr!

Fahrräder für die ganze Familie!
TREK · HAI · DIAMANT · WINORA · PUKY · RUFF-CYCLES

E-BIKES: HAI · TREK · SINUS · DIAMANT · WINORA

Mehr wissen. Klar im Vorteil.

www.HNA.DE

Rad muss zur Größe passen
Worauf Eltern beim Kinderfahrrad achten sollten

Z u Beginn der neuen Rad-
saison stellen viele El-
tern fest, dass die Räder

für die Kinder schon wieder zu
klein sind, die Sprösslinge
sind einige Zentimeter ge-
wachsen. Manche Eltern un-
terliegen deshalb der Versu-
chung, das Fahrrad von vorn-
herein eine Nummer zu groß
zu kaufen. „Das ist ein Fehler,
denn es hat gravierende Fol-
gen für die Fahreigenschaften
und die Sicherheit im Alltag“,
warnt Jürgen Fischer von ei-
nem Kinderradhersteller. El-
tern möchten, dass ihr Kind
seine Fähigkeiten verbessert,
sicherer und ausdauernder
wird, dies könne jedoch nur
mit einem passenden Rad ge-
lingen.

Wer für seine Kinder ein
neues Rad anschaffen will,
kann zu einem Fachhändler
gehen, sich im Internet um-

schauen oder sein Glück auf
einem der vielen Gebraucht-
basare versuchen. „Im Inter-
net und auf dem Gebraucht-
markt ist die Gefahr, ein zu
kleines oder ein zu großes Rad
zu kaufen, ungleich höher als
beim Fachhändler vor Ort“, so
Fischer. Unter den lokalen
Fahrradhändlern sollte man
denjenigen wählen, der meh-
rere Marken zur Auswahl hat,
dann sei eine kindgerechte Be-
ratung rechtzeitig vor Beginn
der neuen Radsaison gewähr-
leistet. In Sachen Radgröße
hält sich hartnäckig die Regel,
dass der Drahtesel passt, wenn
das Kind auf dem Sattel sit-
zend mit beiden Füssen platt
auf den Boden kommt. „Tat-
sächlich gilt spätestens ab
dem 24-Zoll-Rad: Ein Rad
passt, wenn das Kind vor dem
Sattel stehend zwei Zentime-
ter Freiraum zum Rahmen

hat“, stellt Jürgen Fischer klar.
Kaufe man das Rad genau zu
diesem Zeitpunkt, könne man
seine maximale Gebrauchs-
zeit erreichen.

Entscheidend für ein Kin-
derrad ist vor allem ein niedri-
ges Gewicht. „Ein hohes Rad-
gewicht lässt die Kinder bei
Touren früher ermüden“,
warnt Fischer. Mit einem
kindgerecht leichten Rad mit
einer starren Vorderradgabel
würden Kids schneller lernen,
sie würden spielerischer und
motivierter fahren. Einsparpo-
tenzial gibt es bei der Ausstat-
tung. So macht es in der Regel
keinen Sinn, bei unter 24-Zoll-
Rädern eine STVZO-Beleuch-
tung zu kaufen, denn die Kin-
der müssen bis zum vollende-
ten achten Lebensjahr auf
dem Bürgersteig fahren – und
dort benötigt man keine Be-
leuchtung. (djd)

Anzeigensonderveröffentlichung www.HNA.de

START IN DIE ZWEIRADSAISON FAHRRÄDER UND MOTORRÄDER


